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Das sind die Inhalte 

B̧GW ï kurze Vorstellung 

 

Ţeil 1  Das Haus der Arbeitsfähigkeit 

 

Ţeil 2   Betriebliches Gesundheitsmanagement,  

               Möglichkeiten der Umsetzung 
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Vorstellung BGW 

¸gesetzliche Unfallversicherung 

für nicht staatliche 

Einrichtungen im 

Gesundheitsdienst und in der 

Wohlfahrtspflege 

¸600.000 Unternehmen mit über 

sieben Millionen Versicherten 

¸Prävention von Arbeitsunfällen 

und Berufskrankheiten 

¸Rehabilitation und 

Entschädigung 

¸Verhütung arbeitsbedingter 

Gesundheitsgefahren 
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Aufgaben und Leistungen der BGW 
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Teil 1: Das Haus der Arbeitsfähigkeit 

            Betrachtung der Stockwerke 

 

(bgm-eup.de) 
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Was bedeutet Arbeitsfähigkeit? 
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Wechselwirkung zwischen individuellen Ressourcen und Arbeits- 

anforderungen 

Arbeitsfähigkeit ï Balance zwischen Arbeitsanforderungen und individueller Leistungsfähigkeit 

(aus Giesert, Reiter, Reuter 2013, S. 9) 

Was bedeutet Arbeitsfähigkeit? 
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Was verstehen wir unter Gesundheit? 

 

(bgm-eup.de) 
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Was verstehen wir unter Gesundheit? 

 

Haben Sie denn heute schon etwas für Ihre  

Gesundheit getan? 

Wenn ja, was war das? 
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Was verstehen wir unter Gesundheit? 

æGesundheit als Kompetenz zur aktiven Lebensbewältigung 

æGesundheit als etwas Erlernbares,  

d.h. Menschen können dazu befähigt werden 

ĂGesundheit ist eine Fªhigkeit zur Problemlºsung 

und Gefühlsregulierung, durch die ein positives 

seelisches und körperliches Befinden insbesondere 

ein positives Selbstwertgefühl ï und ein 

unterstützendes Netzwerk sozialer Beziehungen 

erhalten oder wieder hergestellt wird.ñ 
(Badura 2003:18) 
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Was verstehen wir unter Gesundheit? 

Das mehrdimensionale Gesundheits-/ Krankheitskontinuum 

Seelisches Befinden 

 

 

Körperliches Befinden 

 

Ressourcen 

Ápersönlich /  

außerbetrieblich 

Ábetrieblich 

Stressoren / 

Risikofaktoren 

Ápersönlich /  

außerbetrieblich 

Ábetrieblich 

ĂPunktñ der 

Arbeits(un)fähigkeit? 

Soziales Befinden 
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Was ist Gesundheit? 

Konzept der Salutogenese 
 

Was hält Beschäftigte gesund?  
 

Sinnhaftigkeit 

Ich sehe die Bedeutung und 

Wichtigkeit meines Tun. 

Verstehbarkeit 

Ich verstehe was, wie, warum 

geschieht und gemacht wird 

und kann es voraussehen.  

Handhabbarkeit 

Ich habe Mittel und Wege, 

Situationen / Aufgaben zu 

bewältigen. 

Menschen, die ein tiefsitzendes Gefühl des Vertrauens in ihre Fähigkeiten besitzen, 

 

...sind objektiv gesünder als Menschen, die dieses Vertrauensgefühl nicht 

entwickeln. 

Kohärenzgefühl 
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Was ist Gesundheit? 

Kohärenzgefühl 

(Erleben von  

Zusammenhang) 

Verstehbarkeit 

Á Verlässliche Unternehmenspolitik 

Á Transparenz von Entscheidungen 

Á Klarheit von Kompetenz und  

   Verantwortung  

Á Ganzheitlichkeit der Aufgaben 
Sinnhaftigkeit 

 Eigenverantwortlichkeit  

   Partizipation  

     Vermittlung der Ziele  

            Gefühl dass es Sinn macht,  

                   sich aktiv zu beteiligen  

                          Anforderungsvielfalt 

                               Abwechslung 

                                      Lernmöglichkeiten 

                                             Entwicklungsmöglichkeiten 

                                                   Bedeutsamkeit der Arbeit 

                     Handhabbarkeit 

                                         Ressourcen  

                                 Soziale Unterstützung,  

                              Kollegialität  

                           Führungsverhalten  

                 Anerkennung und Wertschätzung  

            Qualifikation 

         Beteiligungsmöglichkeiten 

Entscheidungs- + Gestaltungsmöglichkeiten 

         zeitliche Spielräume 

     Kooperationsmöglichkeiten 

  Rückmeldung 

 nach A. Antonovsky, 1997 
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Wer trägt Verantwortung für Gesundheit im Betrieb? 

Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen 

Gesundheitsverhalten 

Führungskräfte 

Gestaltung der Verhältnisse / 

Arbeitsbedingungen und Prozesse 

Vorstand 

Geschäftsleitung 

Gestaltung der 

Verhältnisse / 

Arbeitsbedingungen Körper Psyche 

Sozialleben 

Soziale  

Beziehungen 

leicht modifiziert nach: Matyssek 2013 
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Was ist Gesundheit? 
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Der innerbetriebliche 

Arbeits- und Gesundheitsschutz 



www.bgw-online.de 
M

a
n

a
g

e
m

e
n

t  vo
n

 S
ic

h
e

rh
e

it u
n

d
 G

e
s
u

n
d

h
e

it im
 B

e
trie

b
 ï

 S
ta

n
d

: O
k
to

b
e

r 2
0

1
3

 ï
 S

e
ite

 1
7

 vo
n

 2
4

 

Zum Teufel-  

wer von der MAV hatte 

eigentlich bei der 

Arbeitsplatzgestaltung 

mitgearbeitet? 

 

Die besondere Rolle der MAV in der 

Arbeitsschutzorganisation 
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Gleichstellung von MAV und BR 

Arbeitsschutzgesetz => Mindeststandard 
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Mitbestimmungsrechte im Arbeitsschutz (Übersicht) 

Gestaltung und Einrichtung 

von Arbeitsplätzen /-stätten 

Gestaltung von Arbeits- und Fertigungs- 

verfahren, Arbeitsabläufen, und Arbeitszeit  

und deren Zusammenwirken 

Gestaltung, Auswahl und 

Einsatz von Arbeitsmitteln 

Qualifikation und 

Unterweisung der 

Beschäftigten 

Bestellung von Personal 

mit Sicherheitsfunktion 


